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fi Stimmungsbild von ERNST BRAUSEWETTER 
Q f# 

Es hat geregnet den langen Tag ^ 
%0 In dichten, sprühenden Tropfen. = ^ 
A Nun westwärts in hellgrünem Himmelsstreif 9$ 

Die scheidende Sonne durchstrahlet. ^ 
gß Da steht sie, grellblendend, ein Flammenschild Sj 
0 Mit langen, messingnen Strahlen. 0g 

Ein Wolkenvorhang aus schwarzblauem Sammt, Cf 
Durchzogen mit gold’gen Rändern, 

/O Bedeckt sonst das ganze Himmelsrund. (?) 
Fahl glänzt drauf ein Regenbogen. 

iP Ich schreite auf schmalem Wiesendamm N» 
^ Hin zwischen düsterem Buschwerk Q) »Aus Erlengebüsch und Weidengestrüpp, ^ 

Gespenst’gen Pappeln und Kiefern. 
A Die Wiese haucht in die schwüle Luft 

Aufsteigende Nebeldünste. 
J5P Die Zitterhalme glühen wie Gold W 

Im flammenden Abendscheine. 
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